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Amtliches

Schulbeginnhilfe und 
Schulveranstaltungs-
hilfe

Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe 
werden Familien, deren Kinder erst-
malig in die Pflichtschule eintreten, 
finanziell unterstützt. Aufgrund der 
sehr teuren Erstausstattung von 
Taferlklasslern wird auf diese Weise 
jenen Familien geholfen, die diese 
Unterstützung am dringendsten 
benötigen.

Damit künftig mehr Kinder die 
Schulveranstaltungshilfe nutzen 
können, wurde diese ab dem 
kommenden Schuljahr 2017/18 
geändert. 
Es werden alle Familien unterstützt, 
von denen ein Kind bei einer zumin-
dest 4tägigen Schulveranstaltung 
teilgenommen hat bzw. zwei oder 
mehr Kinder an einer zumindest 
2tägigen Schulveranstaltung mit 
einer Nächtigung teilgenommen 
haben.
Künftig reichen pro Familie also 
schon 4 Tage, die als Schulveran-
staltungen mit Nächtigung nach-
gewiesen werden, damit eine 
Schulveranstaltungsbeihilfe bei 
geringen Haushaltseinkommen 
ausbezahlt wird.

Formulare liegen in der Bürger-
Servicestelle im Marktgemeindeamt 
auf. Unter www.familienkarte.at 
kann der Antrag auch online gestellt 
werden. 
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20.07.2017 – Bildquellen: Archiv Gemein-
de Wartberg – Druck: Druckerei Haider 
Schönau i.M. – Verlagspostamt 4224  
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Schüler- und Lehrlings-
freifahrt im OÖVV
Schüler- und Lehrlingstickets sowie 
Jugendticket-Netz für das Schuljahr 
2017/18 können ab sofort online unter 
www.shop.ooevv.at bestellt werden.

Das Schüler- und Lehrlingsticket kostet 
€ 19,60. Dieses Ticket berechtigt zu 
Fahrten zwischen Wohnort und Schule 
oder Ausbildungsstätte an Schul- oder 
Arbeitstagen. 

Das Jugendticket-Netz für Schüler- 
und Lehrlinge kostet € 68,00. Es gilt 
für beliebig viele Fahrten auf allen 
OÖVV Linien im oö. Verbundraum von  
1. September des Jahres bis zum  
31. August des Folgejahres. Das 
Jugendticket-Netz kann auch im Nach-
hinein zum Preis von € 48,40 gekauft 
werden. Hierbei fällt jedoch eine  
Bearbeitungsgebühr von € 5,00 an. 

Der Verlust oder Diebstahl eines Reise-
dokuments ist in der Bürgerservice-
Stelle im Marktgemeindeamt zu melden. 
Dort wird eine Verlustbestätigung 
ausgestellt und ein neues Reisedoku-
ment beantragt. 

Gestohlene und verlorene Reisedo-
kumente werden weltweit zur Fahn-
dung ausgeschrieben. Personen, die 
mit gefahndeten Dokumenten reisen, 
werden der Check-in auf Flughäfen und 
Hotels oder das Boarding von Schiffen 
sowie ausländische Dienstleistungen 
verweigert. 

Gestohlene oder 
verlorene Reisedokumente – 
Meldepflicht bei Wiederauffindung

Eine Wiederauffindung des Dokuments 
ist jedenfalls in der Bürgerservice-Stelle 
im Marktgemeindeamt zu melden. 
Aufgrund der Meldung wird die Fahn-
dung widerrufen und das gefahndete 
Reisedokument entwertet. 
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Am 07./08. September 2017 ist das 
Marktgemeindeamt wegen Betriebsaus-
flug geschlossen. 
Die Postpartnerstelle ist jedoch geöffnet. 

Betriebsausflug der 
Gemeindebediensteten

Neue öffentliche 
Parkplätze 

Entlang der Straße vom Kindergarten 
zum Friedhof wurden 15 Parkplätze und 
1 Behindertenparkplatz errichtet. 
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Vorwort des Bürgermeisters Amtliches

Liebe Wartbergerinnen und 
Wartberger! Liebe Jugend!

Vor ungefähr 3 Jahren haben die  
4 RUF Gemeinden (Hagenberg, Pre-

garten, Unterweitersorf und Wartberg) 
begonnen die Flächenwidmungspläne 
aufeinander abzustimmen. In einem ca. 
eineinhalb Jahre dauernden Prozess ist 
so ein Interkommunales Raumentwick-
lungsprogramm für die RUF Region ent-
standen. Und nun haben wir begonnen, 
daraus eine gemeinsame stadtregionale 
Strategie zu entwickeln und das Raum-
entwicklungsprogramm anzupassen. 

Bei diesem Projekt wird das Hauptau-
genmerk auf die Reduktion der CO²-
Belastung im innerkommunalen Verkehr 
gelegt. Die Ortszentren der 4 Gemeinden 
und andere wichtige  Punkte (z.B. Bahn-
hof, Schulen, Geschäfte….) sollen besser 
und vor allem sicher mit dem Fahrrad 
oder zu Fuß erreichbar werden. Ziel ist 
ein nachhaltiges und attraktives Fuß- 
und Radwegenetz. 
Um dieses Ziel zu erreichen arbeiten wir 
intensiv mit Experten eines Verkehrspla-
nungsbüros und mit unserem Ortsplaner 
an diesem Konzept für die 4 Gemeinden. 
Die bestehende Infrastruktur soll so ver-
bessert werden, um künftig im Alltag 
kurze Strecken sicher zu Fuß oder mit 
dem Rad zurücklegen zu können.  Bis 
Jahresende soll hier der erste Entwurf 
fertig gestellt sein.

Nach einem langen und anstrengenden 
Schuljahr haben nun endlich die Som-
merferien begonnen. Gleichzeitig mit 
dem Ferienbeginn startet auch unser tra-
ditionelles Ferienspiel. Ich bin mir sicher, 
dass wieder viele spannende und lustige 
Angebote für unsere Kinder dabei sind. 
Danke an alle mitwirkenden Vereine, 
Institutionen und Unternehmen für das 
tolle Angebot! 

Für unserer Bauhofmitarbeiter und Rei-
nigungskräfte ist aber auch in der Feri-
enzeit viel zu tun. Zusätzlich zum nor-
malen Arbeitsalltag stehen in der Schule 
und im Hort Reinigungsarbeiten und  
Reparaturen an. 
Im Kindergarten in der Schulstraße wird 
der gesamte Holzboden abgeschliffen 
und neu eingeölt. Dafür müssen alle 
Räume vorher ausgeräumt und anschlie-
ßend wieder möbliert werden. Auch im 
Garten des Kindergartens wird gearbei-
tet. Eine neue Gartenhütte soll ab Herbst 
Platz für die vielen Spielgeräte bieten. Im 
Kindergarten am Pfarrplatz wird in den 
Ferien das Eingangsportal erneuert. 

Ich wünsche Euch alle entspannende 
und erholsame Ferien. 

Bausachverständigen-
termine
Mi, 09. August 2017
Mo, 18. September 2017
Mo, 23. Oktober 2017
Mo, 11. Dezember 2017 

Bei Fragen zu Ihren geplanten Neu- 
oder Umbauten wenden Sie sich 
bitte an unsere Bauabteilung im 
Marktgemeindeamt. 
Frau Bauernfeind (07236/3700–
21) d.bauernfeind@wartberg-aist.
ooe.gv.at

ASZ Wartberg

Abfall entsorgen im ASZ hilft Kosten 
zu sparen 

Öffnungszeiten:
Mittwoch 09.00 - 17.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 - 17.00 Uhr 
Freitag 12.30 - 17.00 Uhr 
Samstag 08.00 - 11.30 Uhr

Das Personal vom ASZ erreichen Sie 
unter 0664/88 64 83 78.

Das Verfahren, mit dem der Flächen-
widmungsplan der Marktgemeinde 
Wartberg ob der Aist überarbeitet und 
neu erlassen wurde, konnte nun abge-
schlossen werden. Der neue Flächen-
widmungsplan Nr. 6 mit dem Örtlichen 
Entwicklungskonzept Nr. 3 ist seit Mitte 

Flächenwidmungsplan Nr. 6 mit 
Örtlichen Entwicklungskonzept Nr. 3

Juni 2017 rechtskräftig und liegt für 
jeden zur Einsichtnahme im Gemein-
deamt auf. Die Pläne finden Sie auch 
auf unserer Gemeindehomepage www.
wartberg-aist.at in der Rubrik „Leben in 
Wartberg“ unter „Wohnen und Bauen“. 

Schöne Grüße
Euer Bürgermeister 

Dietmar Stegfellner

Sprechstunden: 
Do 16.00 - 18.00 Uhr
  07236-3700-11
	bgm@wartberg-aist.ooe.gv.at
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Eröffnungsfeier - Rückblick

Rückblick - Tag der offenen Tür

Die Bauhofmitarbeiter zeigten stolz den Gemeindefuhrpark. 

Nach dem Festgottesdienst in der Pfarrkirche wurde das neue Probelokal gesegnet.

Der Musik- und Trachtenkirtag präsentierte sich sehr vielfältig. Im nächsten Jahr wird dieser am 
Sonntag, 24. Juni 2018 stattfinden. Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch!
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Eröffnungsfeier - Rückblick

Rückblick - Tag der offenen Tür

Goldhaubenobfrau Elfriede Auer präsentierte die Wartberger Tracht. 

Der Eine-Welt-Kreis war einer der Standbetreiber. Von Schmuck bis Schokolade konnten 
dort Fairtrade Produkte erworben werden. 

Die Dachterrasse der Musik war bei allen Gästen sehr beliebt.Der Musik- und Trachtenkirtag präsentierte sich sehr vielfältig. Im nächsten Jahr wird dieser am 
Sonntag, 24. Juni 2018 stattfinden. Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch!
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Gesunde Gemeinde

Wirbelsäulen- und 
Gesundheitsgymnastik

Die Saison startet am Mo, 18.09.2017

Nach der Sommerpause startet die 
Wirbelsäulen- und Gesundheits-
gymnastik wieder mit Elan. Mit 
gezielten Wirbelsäulenübungen mit 
den Schwerpunkten Koordination, 
Kraft, Ausdauer und Entspannung 
ist diese für jedes Alter geeignet. 

Start: Mo, 18.09.2017 (10x)
Ort: VAZ Wartberg
Gruppe 1: 17.30 – 18.30 Uhr
Gruppe 2: 18.30 – 19.30 Uhr

Kursbeitrag: € 38,00. Bitte eine 
Gymnastikmatte mitbringen. 

Anmeldungen sind direkt bei Physio-
therapeutin Sonja Dunzinger (Tel.: 
0664/73586676) oder Sonja Zauner 
(Tel.: 0664/4594513) möglich. 

Happy-Life-Kurs

Mit Bewegungs- und Ernährungs-
tipps schafft man es gemeinsam 
leichter schlank und fitter zu 
werden. Unter der Leitung von 
Ernährungscoach Elke Mauß findet 
jeweils montags von 18.00 - 20.00 
Uhr im VAZ Wartberg ein Happy-
Life-Kurs statt. 

Start: Mo, 11.09.2017 (6x)
Ort: VAZ Wartberg
Zeit: 18.00 - 20.00 Uhr
Kosten: € 120,00 (inkl. sämtlicher 
Unterlagen)

Anmeldungen sind unter 
0676/4448620 oder elkle.mauss@
gmail.com möglich. 
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Projekttage in der Volksschule - 
Milchtag und Sporttag 

Volksschulwandertag -
mit dem Bürgermeister 

Leonie Markowitsch aus der 3b-Klasse 
berichtet: Am 22.06.2017 gingen wir 
mit dem Bürgermeister wandern. Am 
Morgen sind wir gemeinsam von der 
Schule losgegangen. Es war nicht zu 
heiß und nicht zu kalt. Zuerst besuchten 
wir die Feuerwehr und die Feuerwehr-
männer zeigten uns ihre Einsatzfahr-
zeuge. Als nächstes durften wir den 
„Spreizer“ heben, der hatte sicher 40 
kg. Wir durften sogar mit dem Wasser-
schlauch spritzen. Das war lustig. 
Danach wanderten wir zum Kalvarien-
berg und genossen die wunderschöne 
Aussicht. 

Beim Kalvarienberg stellte uns der 
Bürgermeister Fragen über Wartberg. 
Bei der Kompostieranlage Gstöttenbauer 
erfuhren wir viel Interessantes über die 
Entwicklung der Komposterde. Später 
durften wir uns den Hochbehälter  bei 
der Wenzelskirche ansehen. Die Wände 
waren eiskalt. Zum Abschluss wurden im 
Gemeindebauhof Bratwürstel gegrillt. 
Ich würde diesen Tag gerne noch einmal 
erleben. 
Es war sooo cool!

 Leonie Markowitsch 
 (3b-Klasse)

Volksschulkinder wanderten mit dem 
Bürgermeister rund 6 km durch Wartberg. 

Fo
to

:  
VS

 W
ar

tb
er

g

Die Wartberger Bäuerinnen bereiteten 
am 04.07.2017 acht tolle Stationen zum 
Thema „Milch“ vor. Melken, Basteln, 
Rätseln, Butter schütteln, Topfen 
herstellen und ein Film über den Weg der 
Milch regte die Kinder zum Nachdenken 
an. Als besondere Überraschung durften 
die Kinder ein kleines Kalb bewundern 
und streicheln. 

Einen abwechslungsreichen und span-
nenden Vormittag erlebten die Volks-
schulkinder am 05.07.2017 beim 
gemeinsamen Sporttag mit dem Sport-
verein Wartberg. 
Verschiedene Sportarten galt es unter 
Anleitung der TSU auszuprobieren. 
Die Stationen Fußball, Tischtennis und 
Tennis wurden vom Sportverein betreut. 

Station - Melken mit der Hand Früh übt sich, wer Meister werden will 
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Beim Feuerwehrhaus durften die Kinder 
mit dem Wasserschlauch spritzen. 
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Soziales - Familie - Gesundheit

Wohnung zu vergeben

Die VLW (Vereinigte Linzer 
W o h n u n g s g e n o s s e n s c h a f t ) 
vermietet ab 01.10.2017 am Kappel-
lenweg 6/5 eine 86,36 m² Wohnung 
mit 4 Zimmern und Nebenräumen 
samt Loggia. 
Miete (inkl. Heizung und Warm-
wasser): € 713,70
Kaution inkl. Mietvertragsgebühren: 
€ 2.398,74 (einmalig)

Die Neue Heimat (Erste gemein-
nützige Wohnungsgesellschaft) 
vermietet ab 01.10.2017 in der 
Hauptstraße 7/1 eine 60,30 m² 
Wohnung mit 2 Zimmern und 
Nebenräumen samt Loggia. 
Miete (exkl. Heizkosten, inkl. Gara-
genplatz): € 487,58
Kaution inkl. Mietvertragsgebühren: 
€ 2.365,75 (einmalig)

Die Neue Heimat (Erste gemein-
nützige Wohnungsgesellschaft) 
vermietet ab 01.09.2017 in der 
Lamplgasse 8a/5, 1. Obergeschoss 
eine 51,85 m² Wohnung mit 2 
Zimmern und Nebenräumen samt 
Balkon und Tiefgarage. 
Miete (inkl. Heizkosten und Gara-
genplatz): € 443,95
Kaution inkl. Mietvertragsgebühren: 
€ 3.523,12 (einmalig)

Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bis 30.08.2017 im Marktgemein-
deamt bei Frau Elfriede Mark-
steiner (Tel.: 07236/3700-22 oder 
e.marksteiner@wartberg-aist.ooe.
gv.at). 

Wohnungen

Spende Blut - rette Leben

Für Fragen steht Ihnen die kostenlose 
Blutspende-Hotline: 0800/190 190 zur 
Verfügung. 

Nächste Blutspendeaktion:
Di, 22.08.2017 (15.30 - 20.30 Uhr)
Mi, 23.08.2017 (15.30 - 20.30 Uhr)

im VAZ Wartberg

Bitte bringen Sie dazu einen amt- 
lichen Lichtbildausweis oder einen Blut- 
spendeausweis mit. 

Blut spenden können alle gesunden 
Personen ab 18 Jahren im Abstand 
von 8 Wochen. Der vor der Blutspende 
auszufüllende Gesundheitsfragebogen 
und das anschließende vertrauliche 
Gespräch mit dem Arzt dienen sowohl 
der Sicherheit der Blutkonserven, als 
auch der Sicherheit der Blutspender. 
Den Laborbefund erhalten die  
SpenderInnen nach ca. 5 Wochen per 
Post. Somit wird die Blutspende auch zu 
einer kleinen Gesundheitskontrolle. 

Am 22./23. August 2017  startet in Wartberg die nächste Blutspendeaktion.

Säuglingsberatung

Die nächsten Termine finden wieder wie 
gewohnt mittwochs von 09.00 bis 11.00 
Uhr im VAZ Wartberg statt. 

27.09.2017 
„ Das unruhige Baby; Tipps und Unter-
stützungsmöglichkeiten in dieser 
schwierigen Phase“

25.10.2017
„Beikost Was? Wann? Wie geht es mit 
dem stillen weiter?

Vinyasa Yoga Flow

Vinyasa Yoga Flow ist offen für alle 
Menschen, unabhängig von Alter, 
Beweglichkeit oder Sportlichkeit. Eine 
kraftvolle Yogaklasse, die mit Leichtig-
keit ausgeübt wird. 

Nächste Kursstarts im VAZ Wartberg:
Di, 19.09. 2017 (10x)
jeweils von 08.15 - 09.45 Uhr
Kosten: € 120,00

Mo, 25.09.2017 (8x)
jeweils von 19.00 - 20.00 Uhr
Kosten: € 72,00

Anmeldung bei Yogalehrerin Bianca 
Mayer (Tel.: 0650/2206782 oder info@
business-yoga.at). 
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Soziales - Familie - Gesundheit

Deutschtraining 
mit Asylwerbern
Im Sommer 2014 kamen die ersten 
Asylsuchenden nach Schloss Haus. 
Am Anfang war es „Reden mit 
Händen und Füßen“, dann wurde 
die Kommunikation immer besser 
und lebendiger. Dank zahlreicher 
ehrenmtlicher Personen, die unter 
der Leitung von Karin Leutgeb nach 
einem Lehrbuch unterrichteten, 
konnte man schon recht bald die 
ersten Erfolge sehen. 

Es wurden schon viele erfolgreiche 
Deutschprüfungen abgelegt.

In Summe wurden ca. 60 Asylsu-
chende ehrenamtlich in Deutsch 
unterrichtet. Somit konnte die lange 
Wartezeit auf das Asylverfahren 
gleich optimal genutzt werden. 
Die Asylsuchenden waren mit viel 
Fleiß und Ehrgeiz dabei. Sie haben 
ihre Hausaufgaben gemacht und 
bestimmte Themen auch selbst-
ständig vorbereitet. 

Neben dem vielen Schweren im 
Leben der Asylsuchenden sind das 
Feiern und die Freude sehr wichtig. 

Die erfolgreichen Deutschprüfungen 
wurden anschließend gefeiert. 

Die deutsche Sprache ist entschei-
dend für das Alltagsleben und den 
Beruf nach Erhalt eines positiven 
Bescheides. „Derzeit wird als neues 
Projekt ein Dialekt-Kurs ange-
dacht“ berichtet Severin Renoldner 
(Obmann AK Asyl Wartberg). 

“¡Levántense!” – Um 5 Uhr früh beginnt 
der Tag für die Kinder in einem Kinder-
dorf in der Nähe von Santa Cruz in 
Bolivien. Dieses Kinderdorf gehört zu 
der Non-Profit-Organisation ALALAY, 
dessen Ziel es ist, Kinder von der Straße 
zu holen und in das Kinderdorf zu inte-
grieren, wo sie ein Zuhause finden, 
eine medizinische Versorgung erhalten 
und ihnen durch eine Ausbildung eine 
Zukunft geschenkt wird. Seit 1995 
bestehen enge Beziehungen mit Oberös-
terreich, wo Cecilia und Walter Witzany 
(Radio OÖ) die Schirmherrschaft über-
nommen haben.

Ich durfte ein Monat lang mit den ca. 
50 Kindern als Freiwillige mit leben 
und unterstützte in allen möglichen 
Bereichen. Leider konnte ich schon 
bald erkennen, mit welchen Schwie-
rigkeiten sich die unermüdlichen 

SozialarbeiterInnen, PsychologInnen 
und ErzieherInnen tagtäglich konfron-
tieren müssen. Wegen Geldmangel kann 
Schulmaterial nicht gekauft werden, 
Gehälter werden schon seit Monaten 
nicht ausgezahlt, Arztkosten können 
nicht übernommen werden, tageweise 
kann auch Strom und Wasser nicht 
bezahlt werden. 

Diese finanziellen Schwierigkeiten 
stellen die Organisation, neben erschre-
ckenden sozialen und politischen 
Problemen im Land, vor große Heraus-
forderungen, weshalb es mir nun ein 
besonderes Anliegen ist, sie auch von 
Österreich aus zu unterstützen. 

Auch nur kleine Gesten können für die 
Kinder viel bewirken, vor allem kann die 
wertvolle Arbeit weiterleben und wert-
geschätzt werden.

Eva-Maria Resch

Ein neues Zuhause in Bolivien
Eva Maria Resch berichtet aus der Zeit im Kinderdorf

Cielo, Eva Maria Resch und Ana-Yeli beim Abschied. „In kurzer Zeit wurde ich Teil 
dieser großen „Familie“ in ALALAY und unterstütze sie nun von Österreich aus“ erklärt 
Eva Maria Resch.
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Delia sitzt bei den Hausaufgaben. 
ALALAY ermöglicht eine Schulausbildung.

María José, Carla und Yosi gehören zu 
den jüngsten im Kinderdorf.
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CARITAS SCHULE

Ab September starten die Lehrgänge 
für Sozialbetreuungsberufe in Linz. 

Wer die Ausbildung zur Familien-
helferIn oder AltenbetreuerIn auf 
Fach- oder Diplomniveau absol-
viert, dem eröffnen sich eine 
Vielzahl an unterschiedlichen 
Arbeitsmöglichkeiten. 

Einrichtungen für Senioren oder 
direkt als Unterstützung bei  
Familien zu Hause sind nur einige 
der Einsatzgebiete, in denen nach 
der praxisnahen Ausbildung an den 
Caritas-Schulen gearbeitet werden 
kann. Obwohl die Ausbildung schon 
ab dem Alter von 17 Jahren möglich 
ist, gibt es zahlreiche Um- und 
Quereinsteiger, welche die Schule 
absolvieren. 

Nähere Informationen unter www.
ausbildung-sozialberufe.at oder
Caritas-Schule für Sozialbetreu-
ungsberufe Altenarbeit und 
Familienarbeit
Schiefersederweg 53, 4040 Linz 
Telefon: 0732/732-466 

Die Werkstätte des Diakoniewerks in 
Wartberg begleitet 33 Menschen mit 
Behinderung. Zur Werkstätte gehört 
ein wunderschöner Garten, der jedoch 
derzeit nicht von allen begleiteten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gut 
genutzt werden kann. 

Oberste Priorität hat die Erneuerung 
der morschen Terrassendielen und 
des Sonnenschutzes, damit Menschen 
mit Behinderung hier Gemeinschaft 
genießen können. Aber auch geebnete 
Wege sind nötig, damit sich Menschen 
im Rollstuhl durch den Garten bewegen 
und ihre Motorik und Selbstständigkeit 
verbessern können.

„Unsere begleiteten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter brauchen die Reize 
der Natur, um ihre Wahrnehmung 
zu schärfen. Der Geruch von frisch 
gemähtem Gras, die Sonne im Gesicht 
– das sind vor allem für unsere blinden 
Klienten elementare Zugänge. Damit sie 
den Garten besser nutzen können, muss 
dieser auf ihre Bedürfnisse angepasst 
werden“, erklärt Rainer Zeidler, Leiter 
der Werkstätte Wartberg.

Ein Garten für Menschen mit 
Behinderung

Der Garten des Diakoniewerks Wartberg 
soll so erneuert werden, dass auch 
Menschen im Rollstuhl sich frei im Garten 
bewegen können. 

Möchten Sie Menschen mit Behinde-
rung mehr Raum zum Entfalten geben 
und einen Garten schaffen, in dem die 
Lebensfreude wächst? Unterstützen 
Sie die Werkstätte Wartberg mit Ihrer 
Spende an: Diakoniewerk Spenden-
konto, Allgemeine Sparkasse Oberöster-
reich, IBAN: AT82 2032 0000 0025 7700, 
BIC: ASPKAT2LXXX, Verwendungszweck 
„Meine Spende sät Lebensfreude“

Rainer Zeidler
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Begleitetete Mitarbeiter helfen bei der 
Pflege des Gartens mit. 

Soziales - Familie - Gesundheit

Fo
to

: D
ia

ko
ni

ew
er

k 
W

ar
tb

er
g

Fo
to

: C
ar

ita
ss

ch
ul

e 
Li

nz

Jährliche Spielplatzwartung
durch den Gemeindebauhof

Beim Spielplatz Untergaisbach wurden die 
morschen Pfosten erneuert. 

Beim Funcourt in Untergaisbach wurde 
gestrichen und die Überdachung repariert.

Ärzteurlaube
Dr. Tanja Reichel / Dr. Ulrike Ritter: 
31.07. - 11.08.2017
Dr. Andreas Schmid: 
11. - 22.09.2017
Dr. Franz Stöttner: 
24.07. - 14.08.2017
Dr. Friedrich Weber / 
Dr. Barbara Sedlak:
28.08. - 08.09.2017
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Schule

Tipps für einen guten 
Schulstart
Freuen Sie sich mit Ihrem Kind auf 
die Schule. 

Regelmäßiger Tagesablauf
Für einen erfolgreichen Schulstart 
hilft ein regelmäßiger Tagesablauf. 
Bereits eine Woche vor Schulstart 
sollte man das Schulkind an den 
Schulrythmus gewöhnen.

Lust am Lesen
Kinder, denen viel vorgelesen wird, 
freuen sich schon, wenn sie endlich 
selbst lesen lernen. Ein Kind, das 
viel liest, liest besser. Es erweitert 
seinen Wortschatz und wird später 
gute Aufsätze schreiben. 

Hausaufgaben
Hausaufgaben sind die Brücke 
zwischen Schule und Elternhaus. 
Die Eltern sehen, was Ihr Kind lernt 
und wie es arbeitet. 

Schüler sollen selbstständig arbeiten 
und üben. Niemand kann gut 
arbeiten, wenn jemand neben ihm 
sitzt und zuschaut. Eltern sollten 
sich aber während den Hausauf-
gaben immer in der Nähe aufhalten, 
damit Fragen gleich direkt geklärt 
werden können. 

Einschränken von Fernseh- und 
Videokonsum
Erwachsene sind Vorbilder für die 
Kinder - sie ahmen das Verhalten  
ihrer Eltern nach. Der Fernseh- und 
Videokonsum sollte spätestens zum 
Schulbeginn eingeschränkt werden. 
Die Schule erfordert sehr viel 
Aufmerksamkeit der Kinder. Eine 
Reizüberflutung durch diese Medien 
kann dabei negativ auf die Kinder 
einwirken. 

Schulweg
Bis zum Schulstart sollte das Schul-
kind den Schulweg üben. Wählen Sie 
dabei nicht den kürzesten sondern 
den sichersten Weg aus. Bitte weisen 
Sie Ihr Kind beim Üben unbedingt 
auf eventuelle Gefahrenstellen hin. 
Dabei hilft der Schulwegplan (siehe 
Seite 11). 

Stimmbogenfest - 
Bunt wie ein Regenbogen

Ganz im Zeichen des Regenbogens, 
der Buntheit und der Vielfalt stand 
das heurige Schuljahr. Gemeinsames 
Singen und Musizieren ist Ausdruck 
der Lebensfreude und fördert nicht 

Die 45 SchulanfängerInnen wurden am 13.06.2017 beim Schulstartfest von dem 
Flötenorchester begrüßt. 

Schulstartfest - Endlich Schule!

Die SchulanfängerInnen durften in 
verschiedenen Stationen alle Lehrkräfte 
kennenlernen und „Schule“ erleben.

Währenddessen erhielten die Eltern 
Informationen über den Schulbeginn. 

Danach gab es noch Kuchen und Kaffee 
vom Elternverein. 
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nur die Gemeinschaft und Toleranz, 
sondern auch die Leistungsfähigkeit. 
Klassenübergreifende Projekte und die 
gute Zusammenarbeit mit dem Eltern-
verein sorgten für ein ausgezeichnetes 
Schulklima. 

Beim Stimmbogenfest am 23.06.2017 präsentierten die Volksschulkinder abwechselnd 
mit der Wartberger Musikkapelle Lieder vom Regenbogen, vom Brücken bauen, 
Gstanzln und Hits von hier und anderswo.
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Schule

ÖAMTC-Verkehrserziehungsaktion „Hallo Auto“
Kinder erlernen sich im Straßenverkehr richtig zu bewegen 

Die Verkehrserziehungsaktion „Hallo 
Auto!“ wurde speziell für 8-9jährige 
Volksschulkinder entwickelt. In diesem 
Alter kann sich so gut wie keiner 
vorstellen, wie lange es dauert, bis 
ein Auto zum Stillstand kommt - ein 
gefährliches Unwissen. Dem begegnet 
diese von der Allgemeine Unfallversi-
cherungsanstalt (AUVA) und dem Land 
Oberösterreich unterstützte Aktion auf 
spielerische Weise: Die Kinder laufen 
miteinander um die Wette und sollen 
dabei plötzlich stehen bleiben. Schon 
diese Übung zeigt, wie schwer das 
Bremsen ist.

Später schätzen sie den Anhalteweg 
eines Autos bei Tempo 50 und müssen 
feststellen, wie leicht man sich dabei 
irren kann. 
Anschließend dürfen die Kinder selbst 
den Wagen zum Stehen bringen. Dazu 
wird ein Fahrzeug mit einer Doppel-
bremsanlage eingesetzt. Die Kinder 
sitzen neben dem Fahrer gesichert in 
einem Kindersitz und führen - völlig 
ohne Gefahr - unter Anleitung eine Voll-
bremsung durch. Diese Erfahrung soll 
dazu beitragen, dass sich die Kinder 
viel vorsichtiger im Straßenverkehr 
bewegen.

Bei der erfolgreichsten Verkehrssicherheitsaktion des ÖAMTC haben bisher weit mehr als 100.000 Kinder durch Erleben gelernt.

Besonders aufregend war für die Kinder, 
selbst eine Vollbremsung durchzuführen.

Sicher zu Fuß und mit dem Fahrrad zur Schule
Schulwegplan, Radfahrsicherheitstraining und Radfahrprüfung

Schulwegplan für die Volksschule
Mit Hilfe vom KFV (Kuratorium für 
Verkehrssicherheit), der AUVA, der 

Gemeinde, der Exekutive, der Eltern 
(Elternfragebogen) und der Schul-
leitung wurde ein Schulwegplan ent-
wickelt. Dieser wurde den Kindern am 
19.06.2017 offiziell überreicht. Auch 
alle SchulanfängerInnen erhielten 
den neuen Plan. Dieser ist auch auf  
www.wartberg-aist.at in der Rubrik 
„Bildung und Kultur“ zu finden. 

Radfahrsicherheitstraining
Zur Vorbereitung auf die Radfahrprü-
fung absolvierten die SchülerInnen der  
4. Klassen ein Radfahrsicherheitstraining. 

Radfahrprüfung
Am 27.06.2017 legten die Kinder die 
Radfahrprüfung erfolgreich ab erhielten 
dafür ihre Radfahrausweise. 
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Kindergarten

Zivildiener sammelte 
vielfältige Erfahrungen

Daniel Schöller war in diesem Jahr 
von Oktober 2016 bis Ende Juni 
2017 als Zivildiener im Kinder-
garten tätig. Die Kinder haben ihn 
ins Herz geschlossen und er hat 
vielfältige Erfahrungen in der Arbeit 
mit Kindern gesammelt. Er pflegte 
einen liebevollen und respekt-
vollen Umgang mit den Kindern 
und dem Personal. „Daniel war 
eine große Hilfe und Bereicherung 
für den Kindergarten“ berichtet 
die Kindergartenleiterin Ilse 
Steinbauer-Forstner. 

Daniel Schöller war bei den 
Kindergartenkindern sehr beliebt. 

Karlingerwandertag

Am 14.07.2017 wanderten alle 
Kindergarten- und Krabbelstu-
benkinder zum Busunternehmen 
Karlinger in Untervisnitz. Dort 
wurden Würstel gegrillt und als 
Nachspeise gab es ein leckeres Eis. 

Vielen Dank an die Familie Karlinger, 
die die Kindergartenkinder jedes 
Jahr einlädt. 

Wenn es die Witterung erlaubt gehen die Kindergartenkinder fast jede Woche in den 
Wald. Die Gruppen haben bestimmte Plätze im Wald, wo sie die Vormittage mit viel Eifer 
und Freude verbringen. 

Für die SchulanfängerInnen ging es nach Stadt Haag in den Tierpark. Es war ein 
wunderschöner heißer Tag und die Kinder konnten viele Tiere beobachten, das Eis und 
den Spielplatz genießen. 

Schulanfängerausflug in den Tierpark Haag

Kindergarten - 
Wöchentlicher Waldtag 
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StandesfälleHort

Hort News - 
Ferienprogramm im Hort

Zahlreiche kreative, musikalische, 
technische und sportliche Aktivitäten 
werden in den Sommerferien angeboten: 
• Fußballtag mit der TSU (Trainer 

Michael Mayrhofer)
• Actionpainting
• Musiktag
• Holzwerkstatt
• Papierfliegerwettbewerb . . . .  

Die Hortkinder freuen sich schon auf das tolle Ferienprogramm. 

Der Besuch im OBRA-Kinderland, im 
Tierpark Haag und im Lebzeltarium in 
Bad Leonfelden stellen ein Highlight im 
Hort-Ferienprogramm dar. 

In den letzten Schulwochen genossen die 
Kinder die vielen Sonnentage im Garten. 
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Standesfälle
GEBURTEN
Marie Winder, Ringelwiese
Jakob Stangl, Lamplgasse
Daniel Mühlberger, Türnberg
Ida Karolina Bodingbauer, Wolfsegg
Rosa Antonia DANIEL, Frensdorf
Gloria Miesenberger, Reitling
Alexander Hanz, Obergaisbach
Nico Mayr, Klingenwehr
Verena und Carolina Leitner, Untere 
Reitling
Lea Isabell Mistlberger, Lamplgasse
Julian Huemer, Frendorf
Jocelyn Wolfinger, Marktplatz
Magdalena Zwittag, Hauptstraße
Florian Zwettler, Altenhaus

EHESCHLIESSUNGEN
Martina Kammerhuber und Paul 
Sonnleitner, Reiserbauerberg
Harald Scheuchenpflug und Nicole 
Karlinger, Untervisnitz
Christian Kuttner und Renate 
Niebauer Reitling
Christoph Wolfinger und Birgit 
Schaumberger

STERBEFÄLLE
Brigitta Elisabeth Einfalt, 
Obervisnitz
Maria Böck, Schloß Haus
Adolf Schibani, Schloß Haus
Karl Zauner, Schloß Haus
Helmut Gebhart, Schloß Haus
Stegfellner Karl, Untergaisbach
Lukas Schmolmüller, Schönreith

GEBURTSTAGE
80. Geburtstag: 
Karl Bodingbauer, Hauptstraße

85. Geburtstag:
Karl Blümlinger, Altenhaus
Robert Gölss, Obergaisbach

90. Geburtstag:
Hermine Pangowski, Hauptstraße

HOCHZEITSJUBILÄEN
Goldene Hochzeit:
Franz und Maria Sigl, Obergaisbach
Sigrid und Leopold Haidinger, 
Altenhaus
Rudolf und Elisabeth Schmolmüller

Diamantene Hochzeit:
Ewald und Margareta Leichten-
müller, Seilerstätte

Ferienspielpass - 
Viele interessante Aktivitäten fanden bereits statt

Am 14.07. konnten die Kinder beim 
Modellflugplatz der MSC Pegasus 
Pregarten selbst ein Modell steuern. 
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Aufgrund des großen Andrangs fand der 
Töpfervormittag des Diakoniewerks gleich 
zweimal statt. 
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Sport 

Eine unglaubliche Leistung gelang 
den Tischtennisspielern aus Wart-
berg ob der Aist in der Meister-
schaftssaison 2016/17. Sie holten 
sich ungeschlagen den Meistertitel in 
der Bezirksklasse Linz-Mühlviertel/
Ost. 

Die Siegesserie setzten die Wart-
berger auch im Oberbank Meis-
tercup fort. Auch das in Wartberg 
ausgetragene Finale des Meister-
cups konnten die heimischen Spieler 
gegen eine stark spielende Mann-
schaft aus Ernsthofen mit 8:2 für 
sich entscheiden. 

Wie auch schon in der Meister-
schaft war eine geschlossene Mann-
schaftsleistung und eine starke 
Performance im Doppel für den Sieg 
ausschlaggebend. 

Mit viel Selbstvertrauen gehen die 
Wartberger nun in die verdiente 
Sommerpause und fiebern bereits 
der kommenden Saison in der Regi-
onalliga entgegen. 

„Hoffentlich kann man die Sieges-
serie von 25 ungeschlagenen Spielen 
noch weiter fortsetzen“ wünscht sich  
Sektionsleiter Gilbert Kagerer. 

Gilbert Kagerer
TSU-Sektion Tischtennis

TSU Fußball-Reservemannschaft 
freut sich eine bärenstarke Saison

Die Mannschaft mit Manuel Dinghofer, 
Wolfgang Wrba, Eckhard Wächter und 
Max Schmid holte sich ungeschlagen 
den Meistertitel in der Bezirksklasse 
Linz-Mühlviertel/Ost.

TT- Meistertitel für 
Wartberg 
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Einen tollen Erfolg konnte Wartbergs 
Reserve Mannschaft verbuchen. Das 
Team von Chefcoach Harald Egger spielte 
eine bärenstarke Saison und krönte sich 
mit satten 59 Punkten zum Meister in 
der Bezirksliga Nord/Reserve. 
Eine große Rolle spielte dabei sicher-
lich der unbändige Ehrgeiz und vor 
allem der Teamgeist dieser Mannschaft, 
der die Wartberger immer wieder zu 
Glanzleistungen trieb. Auch die Statistik 
spricht Bände, neben dem besten Heim- 
und Auswärtsteam, sind die Wartberger 
auch beste Hin- und Rückrunden Mann-
schaft und stellt mit Lukas Wolfinger 
auch den besten Torschützen der Liga. 
Jetzt geht es für die Meisterkicker in die 
verdiente Sommerpause.

Lukas Wolfinger (Kapitän)

Nach einer bärenstarken Saison mit 59 Punkten wurde die Fußballreservemannschaft 
mit dem Meistertitel der Bezirksliga Nord/Reserve gekrönt. Jetzt freuen sich die Spieler 
auf die wohlverdiente Sommerpause. 

„Das harte Training in der Winterpause 
hat sich absolut bezahlt gemacht. Ich 
bewundere den Willen und Zusam-
menhalt den das Team in den letzten 
Wochen für das gemeinsame Ziel, den 
Meistertitel, gezeigt hat und bin stolz 
Trainer dieser Mannschaft zu sein“ 
erklärt Harald Egger. 

Chefcoach Harald Egger
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TSU Fußball-Kampfmannschaft
Rettung in letzter Sekunde
Nach einer turbulenten Saison musste 
sich die Kampfmannschaft in zwei  
Relegationsspielen gegen die Union 
Eggerding (Bezirk Schärding) 
behaupten.
Nach dem verlorenen Hinspiel (2:1) in 
Eggerding konnte der Abstieg durch 
einen 2:0 Heimsieg vor rund 960 
Zuschauern abgewehrt und der Verbleib 
in der Bezirksliga Nord gesichert 
werden. Gratulation an die Mannschaft 
und das Trainerteam! Fo
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MitarbeitervorstellungWirtschaft

Gemeindeamt -
Neuer Mitarbeiter in 
der Finanzabteilung 

Reinhold Inspruckner unterstützt seit 
Juli das Team der Finanzabteilung

Mein Name ist Reinhold Inspruckner. 
Ich bin seit 01. Juli Mitarbeiter in der 
Finanzabteilung der Marktgemeinde 
Wartberg ob der Aist. 

Neben meiner 2-jährigen Umschu-
lung zum Bürokaufmann und 
Finanz- und Rechnungswesenassis-
tent, absolvierte ich auch die Ausbil-
dung zum Personalverrechner. 

Über die Aufnahme und das mir 
entgegengebrachte Vertrauen habe 
ich mich sehr gefreut. Genauso wie 
darüber, dass ich in Zukunft meinen 
Arbeitsplatz in meiner Heimatge-
meinde haben werde. 

Ich bin verheiratet und habe zwei 
erwachsene Töchter. In meiner 
Freizeit lese ich gerne und spiele 
Tischtennis.  

Ich freue mich auf ein Kennenlernen 
und bemühe mich um eine rasche 
und kompetente Abwicklung Ihrer 
Angelegenheiten. 

Kontakt:
Reinhold Inspruckner
Tel.: 07236/3700-26
r.inspruckner@wartberg-aist.ooe.
gv.at

Jobbörse 
Zahnärztliche Assistentin
Dr. Ingrid Doneus sucht ab sofort eine 
zahnärztliche Assistentin mit Berufser-
fahrung als Voll- oder Teilzeitkraft. 

Bewerbungen an: Dr. Ingrid Doneus, 
Hauptstraße 29, 4224 Wartberg/Aist 
oder ingrid@doneus.at. 

Mitarbeiter/in für die Fertigung
Technosert electronic sucht ab sofort 
eine/n Mitarbeiter/in für die Fertigung 
in Vollzeit im 2-Schichtbetrieb.

Bewerbungen an: technosert electronic 
GmbH, Kerstin Rauch, Angererwerg 7, 
4224 Wartberg/Aist oder karriere@
technosert.com

Alle Wartberger UnternehmerInnen in 
der Gewerbezone Wartberg Nord stellen 
sich den Gästen vor.

Die „Roas“ startet in Obervisnitz bei den 
dort angesiedelten Betrieben und endet 
mit einer gemeinsamen Abschlussfeier 
beim Autohaus Ortner, Schieben 4.  Hier 
wird der „Wirtschaftsimpuls Wartberg“ 
vorgestellt. Mit einer guten Verpfle-
gung überraschen die ausstellenden 
Unternehmen.

Bürgermeister Ing. Dietmar Stegfellner und Manfred Affenzeller (Obmann 
Wirtschaftsimpuls Wartberg ob der Aist) laden alle Bürgerinnen und Bürger von 
Wartberg ob der Aist und den umliegenden Gemeinden am Samstag, den 09. September 
ab 14.00 Uhr zur ersten „Wartberger Wirtschaftsroas“ recht herzlich ein.

Weiters sorgt der „Wirtschaftsimpuls 
Wartberg“ für ein tolles Rahmenpro-
gramm, wie z. B. „Schnitzeljagd“ für 
Kinder mit Überraschungspreisen, Hüpf-
burg und einem Erinnerungsfoto aus der 
Fotobox mit besonderen Motiven.

Der „Wirtschaftsimpuls Wartberg“ und 
der Bürgermeister freuen sich, mit Ihnen 
und Ihrer Familie die „spätsommerliche 
Wanderung“ zu erleben.

WB-Obmann Manfred Affenzeller
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Veranstaltungskalender

August 2017 
22.08.2017  Blutspendeaktion
15.30 - 20.30 Uhr Rotes Kreuz, VAZ-Wartberg

23.08.2017 Blutspendeaktion,
15.30 - 20.30 Uhr Rotes Kreuz, VAZ Wartberg 

26.08.2017 Wartberger Sommerfest „I bin dabei“
ab 17.00 Uhr  ÖVP Wartberg, VAZ Wartberg

September 2017 
03.09.2017 Gartenfest, FF Wartberg
ab 16.00 Uhr bei Fam. Auer (Schönreith)

11.09.2017 Start Happy-Life-Kurs
18.30 - 19.30 Uhr Elke Mauß, VAZ Wartberg

14.09.2017 Start smovey-Kurs (5 x)
17.30 - 18.30 Uhr Elke Mauß, VAZ Wartberg 
 Kosten: € 40,00

16.09.2017 Fest „Wein trifft Bier“, SPÖ Wartberg
ab 18.00 Uhr Sporthalle beim Sportplatz

18.09.2017 Start Wirbelsäulen- und
17.30 - 19.30 Uhr Gesundheitsgymnastik, VAZ Wartberg

19.09.2017 Start Yogakurs 
08.15 - 09.45 Uhr Bianca Mayer, VAZ Wartberg

25.09.2017 Start Yogakurs 
19.00 - 20.00 Uhr Bianca Mayer, VAZ Wartberg

GARTENFEST
der FF Wartberg/Aist 

www.ff-wartberg-aist.atVeranstalter: FF-Wartberg/Aist
Verantwortlich: HBI Harald Dobusch

Musik: Press-House-Brass
Steckerlfi sche vom Grillmeister Max

Mit dem Reinerlös wird die Einsatzbekleidung erneuert.

Heimbringerdienst
bis 22.00 Uhr

03. Sept. 2017
ab 15.00 Uhr bei Fam. Auer

Schönreith 22, bei jeder Witterung


